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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

BSC Woffenbach II : SC Pollanten 
Freitag, 11.11.2022, 20:15 Uhr

BSC Woffenbach II gegen SC Pollanten 3:7

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
SC Pollanten im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Süd) beim BSC Woffenbach II endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 6. Saisonspiel am
Freitagabend unter anderem davon, dass der BSC Woffenbach II mit einem Ersatzpieler antrat. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches
alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg
für seine Mannschaft sicherte Igor Samardzic, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten
Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Walther / Schlor
das Spiel mit 1:3 gegen Janko / Korn abgaben und eine Niederlage kassierten. Prem / Wawrzyniak
gelang es derweil Samardzic / Schwarz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kurt Walther, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Igor Samardzic verlor. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Harald Janko wurden Holger Prem unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Spielstand von 1:3
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eugeniusz Wawrzyniak
wehrte eine 1:0 Satzführung von Harald Schwarz ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Schlor, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Mario Körner verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Kurt Walther gegen Harald Janko.
Die gewinnbringende Taktik fehlte derweil Holger Prem bei seiner 0:3-Niederlage gegen Igor
Samardzic ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen Sieg war der sechste
Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Ausreichend spielerische Mittel hatte Eugeniusz Wawrzyniak letztlich an der Hand, um
sich gegen Mario Körner durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: BSC Woffenbach II
3 Punkte, SC Pollanten 6 Punkte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Michael Schlor gegen Harald
Schwarz verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den BSC Woffenbach II am 18.11.2022 gegen den 1. FC
Beilngries um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2022 gegen den SV Breitenbrunn
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 BSC Woffenbach II

Doppel: Walther / Schlor 0:1, Prem / Wawrzyniak 1:0 
Einzel: K. Walther 0:2, H. Prem 0:2, E. Wawrzyniak 2:0, M. Schlor 0:2 

 SC Pollanten
Doppel: Janko / Körner 1:0, Samardzic / Schwarz 0:1 
Einzel: H. Janko 2:0, I. Samardzic 2:0, M. Körner 1:1, H. Schwarz 1:1
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